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Vorwort zur 6. Auflage

Meine Hochachtung gilt den Frauen und M�nnern, die t�glich im Interesse und
zum Wohle dieser Gesellschaft Straßen reinigen, r�umen und bestreuen. Ihnen
soll dieses Buch auch k�nftig ein kompetenter Ratgeber sein, mit dessen Hilfe
sie schnell Zweifelsfragen l�sen und somit Rechtssicherheit gewinnen.

Wiederum habe ich versucht, Anregungen und Kritik aufzugreifen. Dieses
Werk lebt vom Dialog mit der Praxis. Deshalb bin ich weiterhin an Hinweisen
stets interessiert. Besonders freut mich, daß die Rechtsprechung den hier vertre-
tenen Ans�tzen weitestgehend folgt und keine unerf�llbaren Reinigungsstan-
dards aufstellt.

Bonn, im Juli 2009 Der Verfasser
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Vorwort zur 1. Auflage

Dieses Buch hat ein doppeltes Ziel: Zum einen wird in ihm die Rechtslage bei
Straßenreinigung und Winterdienst in St�dten und Gemeinden dargestellt. Zum
anderen werden Probleme aus der kommunalen Praxis geschildert, die im Rah-
men der Straßenreinigung und des Winterdienstes auftreten, sowie L�sungs-
m�glichkeiten gezeigt.

Dem Buch liegt ein ganzheitlicher Ansatz zugrunde. Straßenreinigung und
Winterdienst werden als Einheit betrachtet. Der �berwiegende Teil der Rechts-
fragen stellt sich in gleicher Weise f�r Straßenreinigung und Winterdienst. Des-
halb wird auf eine getrennte Darstellung verzichtet und stattdessen werden die
beiden Komplexe unter dem Oberbegriff „Reinigung“ zusammenbehandelt.
Anders ausgedr�ckt: Immer wenn die Bezeichnung „Reinigung“ verwendet
wird, gelten die Ausf�hrungen gleichermaßen f�r Straßenreinigung und Winter-
dienst. Dort wo sich die Rechtslage unterscheidet, werden ausdr�cklich die Be-
griffe „Straßenreinigung“ (oder Sommerreinigung) und „Winterdienst“ benutzt.

Die Rechtslage wird anhand der f�r Nordrhein-Westfalen geltenden straßenrei-
nigungsrechtlichen Vorschriften behandelt. Nur wenn sich landesrechtliche Ab-
weichungen ergeben, wird auf die spezifischen Besonderheiten anderer Bundes-
l�nder eingegangen.

Das Buch ist ein Ratgeber f�r die kommunale Praxis. In ihm werden Aufgabe,
Organisation und Rechtslage der Reinigung kommunaler Straßen dargestellt
unter besonderer Ber�cksichtigung der Bed�rfnisse und Fragestellungen der
St�dte und Gemeinden. Unter dem Sammelbegriff „Kommunen“ oder „Ge-
meinden“ werden nachfolgend St�dte und Gemeinden gleichermaßen verstan-
den, weil die Rechtslage regelm�ßig identisch ist. Sollte dies ausnahmsweise ein-
mal nicht der Fall sein, wird hierauf besonders hingewiesen.

Neben den kommunalen Bediensteten, die in Rechts- und Ordnungs�mtern, Bau-
und Bauordnungs�mtern, K�mmereien und Bauh�fen mit Fragen der Straßenrei-
nigung und des Winterdienstes befaßt sind, wendet sich das Buch insbesondere
auch an den reinigungspflichtigen B�rger. Anhand der rechtlichen Ausf�hrungen
ist er in der Lage, seine Rechte und Pflichten zu erkennen und sich dementspre-
chend zu verhalten. Dies ist von besonderer Bedeutung, werden doch Straßenrei-
nigung und Winterdienst als erweitertes Umweltrecht verstanden.

Bonn, im Mai 1995 Der Verfasser
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